
 

Pro Person ab 42 zahlenden Personen 690,- € 
 

Einzelzimmerzuschlag 94,- € pro Person/Arrangement 
Nichtmitglieder Aufpreis 39,- €  
Reiserücktrittskostenversicherung 
(mit Corona – Schutz)    40,- € 

Diese Reise ist nicht als barrierefreie Reise konzipiert. 
Es gelten die AGB der Müller Reisen GmbH. 

Unser Hotel: 
Hotel & Restaurant Jägerhof (www.hoteljaegerhof.de) 

 

• Aulendorf 
• Isny 

 

 

• Wangen P14 
• Wangen Waltersbühl 

 

 

 

• Fahrt im modernen Reisebus  

• 6 x Übernachtung im Hotel "Jägerhof" in Weibersbrunn 

• 6 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 

• 5 x 4-Gang Abendmenü mit Suppe/Vorspeise 
         Salatbuffet/Hauptgericht/Dessert 

• 1 x Abendmenü mit Spezialitäten aus dem Spessart 

• Wanderbegleitung an 5 Tagen durch Wolfgang Specht  
   und Kollegen vom Spessartbund 

• Führung Würzburger Residenz 

• Optional: Stadtführung Aschaffenburg  
  zum Aufpreis von 7,- € pro Person 

• Führung Schloss Mespelbrunn und Wallfahrtskirche 

• Besichtigung „Hammermuseum“ Schmiedevorführung 

• Insolvenzversicherung/Kundengeldgarantie 

• evtl. anfallende Kurtaxe inklusive 
 

Organisatorische Änderungen während der  
gesamten Ausfahrt vorbehalten! 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

11.09. – 17.09.2022 
Durch den wilden Spessart 

Zustiege: 

Leistungen 

Arrangementpreis: 

 
 
 
 

 

Ortsgruppe 
Wangen 



 
 

1. Tag: Sonntag, 11.09.2022 Anreise, Würzburg 
Morgens starten wir zu unserer Wanderreise, welche uns 
in den märchenhaften Spessart führt. Gemütlich geht die 
Fahrt mit dem Reisebus in das schöne Würzburg. Bei einer 
kurzweiligen Führung lernen wir das Hauptwerk des süd-
deutschen Barocks und außerdem eines der bedeutends-
ten Schlösser Europas kennen. 

 
 
Weiter reisen wir nach Weibersbrunn, wo wir unser Hotel 
„Jägerhof“ erreichen. Zimmerbezug und Abendessen im 
Hotel.  
In den kommenden Tagen dürfen wir während ausgesuch-
ten Wanderungen den mystischen Spessart erkunden. Wir 
erleben geheimnisvolle Wälder und mittelalterliche Orte.  
 

2. Tag: Montag, 12.09.2022 Hochspessart 
Mit dem Bus geht es heute nach Rohrbrunn. Von hier aus 
wandern wir mit waldkundlicher Führung zum Natur-
schutzgebiet Rohrberg. Danach geht es auf den Geiers-
berg, mit 585 m der höchste Berg des Spessarts. Am Gip-
felkreuz machen wir Rast und wandern danach zum „Eich-
hall“, einem relativ jungen Naturreservat. Wem die Rund-
wanderung genügt, der geht zurück zum Parkplatz und hat 
dann 8 km „unter der Sohle“. Die Weitwanderer steigen 
vom „Eichhall“ durch erhabene Waldreviere hinab zu 
Steintor und wandern entlang des Weibersbaches  
zurück nach Weibersbrunn. Gesamtstrecke 13 km und  
ca. 150 Höhenmeter. 

3. Tag: Dienstag, 13.09.2022 Rothenbuch 
Vom Hotel aus wandern wir heute nach Rothenbuch über 
den „Hasenstabweg“. Auf dem Panoramaweg von Rothen-
buch geht es zum Abstieg ins Dorf und Besuch des Gasthofs 
Spechtshaardt und zur Gelegenheit eines kleinen Imbisses. 
Die Gruppe, die nach etwa 13 km genug vom Wandern hat, 
fährt mit öffentlichem Verkehrsmittel nach Weibersbrunn 
zurück. Die Weitwanderer ziehen weiter entlang des Hafen-
lohr-Baches und vorbei am Breitsee zurück nach Weibers-
brunn. Gesamtstrecke ca. 19 km und ca. 500 Hm. 
 

4.Tag: Mittwoch, 14.09.2022 Aschaffenburg / „Alte Poststraße“ 
Heute sind wir wieder mit dem Bus unterwegs. Unser Ziel ist 
Aschaffenburg, wo heute Markttag vor dem Schloss ist. In 
der Kulturstadt Aschaffenburg begegnen sich Tradition und 
Gegenwart. Kultur in Aschaffenburg lebt von der Begegnung 
eines bedeutenden kulturellen Erbes mit einem umfassen-
den und zeitgemäßen Angebot. Bei einer Stadtführung ler-
nen wir die Stadt besser kennen. Im Anschluss haben wir 
Freizeit in der Stadt und die Möglichkeit zum Mittagessen 
zum Beispiel im urigen „Schlappeseppel“. Die Hauptsehens-
würdigkeiten sind Schloss Johannisburg, die Stiftskirche St. 
Peter u. Alexander, das Pompejanum und der Blick über das 
Mainknie zum Park Schönbusch. Nachmittags Rückfahrt ins 
Hotel. 

 
Alternative: Die „Wanderlustigen“ steigen schon auf der 
Anfahrt am Stadtrand von Aschaffenburg aus und wandern 
über den Pfaffenberg und auf Teilen der Route der histori-
schen Thurn- und Taxis-Poststraße. Entlang dem sagenhaf-
ten Posthalterkreuz geht es bis zur Kreuzung mit dem  
Eselsweg, auch eine historische Trasse, und weiter nach 
Weibersbrunn. Strecke ca. 18 km und ca. 300 Hm. 

 

5. Tag: Donnerstag, 15.09.2022 Mespelbrunn 
Wir wandern vom Hotel zum Schloss Mespelbrunn, 
Familiensitz der Reichsgrafen von Ingelheim. Vor 
allem seit der Spielfilm „Das Wirtshaus im Spessart“ 
1957 zum Teil dort gedreht worden ist, ist das Schloss 
bekannt. Nach einer Schlossführung geht die Wande-
rung weiter in den Ortsteil Hessenthal zur dortigen 
Kirchenburg und Wallfahrtskirche. Hier endet nach 
etwa 13 km der erste Teil der Wanderung. Für die 
Weitwanderer geht es weiter zur Elsavaquelle, durch 
das Straubenrod zum Fliegerkreuz. Von dort Abstieg 
nach Weibersbrunn zum Hotel. Wer das alles schafft, 
ist jetzt 21 km gelaufen und hat ca. 280 Hm erstie-
gen. 
 

6. Tag: Freitag, 16.09.2022 Klingenberger Rotwein 
Heute geht es durch den Südwestspessart nach 
Großheubach. Von dort wandern wir auf dem „Rot-
weinwanderweg“ vorbei an der Ruine Clingenburg. 
Den schönen Blick über das kleine Städtchen, das 
Maintal und hinüber zum Odenwald kann man sich 
auf der Terrasse des Schloss-Cafes mit einem Gläs-
chen Roten „schärfen“. Hier haben wir 9 km erreicht 
und können die Gruppe teilen. Gruppe „Genug“ 
steigt über den Burgweg hinunter in das Städtchen 
und genießt die Freizeit. Die Gruppe „Weiter so“ 
steigt durch die wildromantische Seltenbachschlucht 
hinunter in die Stadt Klingenberg, wo wir am Markt-
platz den Rest der Gruppe treffen werden. Gesamt-
strecke ca. 14 km und ca. 90 Hm. 
 

7. Tag: Samstag, 17.09.2022 Heimreise 
Unsere Spessartwanderreise neigt sich dem Ende zu. 
Auf der Rückreise machen wir noch einen Abstecher 
nach Wertheim, wo wir das „Hammermuseum“ mit 
einer Schmiedevorführung besichtigen. Während der 
Rückfahrt werden wir einen gemeinsamen Abschluss 
im Gromerhof in Illerbeuren einlegen bevor wir am 
Abend in die Heimat zurückkehren. 
 

Programmänderungen vorbehalten. 

 

 


